
  

 

Wat löpt in Schinkel 

33. Jahrgang       15.02. - 15.04.2022     

Die obigen Veranstaltungen in Schinkel ergeben sich nach Aktualisierung 
des Schinkeler Jahreskalenders. Politisch werden Bau– und Schulaus-
schuss lediglich digital und damit nichtöffentlich als Arbeitssitzungen ta-
gen.  

Baulich warten alle auf den seit Monaten in Verzug befindlichen Start des 
Vergabeverfahrens. Das im Innenteil befindliche Bild (siehe Artikel von 
Corinna Strake) verweist auf dem abgebildeten Bauschild auf die Infor-
mationswege Bürgermeisterin (Tel.: 939356)  und Amtsverwaltung (Tel.: 
91272), da werden die Fäden gehalten.  

Sportlich ist noch zu vermelden, dass der 1.FC Schinkel eine neue Füh-
rung hat. Die Redaktion wünscht der 1.Vorsitzenden Christiane Hass, 
dem 2.Vorsitzenden Christian Prosch und der Kassenwartin Tanja Fitzl 
eine glückliche Hand. 

Februar 

Fr 18.   Bücherbus   

Fr 25.   Fasching in der KiTa KiTa 

März 

Mi 02. 19:30 Treffen der ÖIS Möhl + online 

Do 03. 19:30 Sitzung Finanzausschuss Aushang folgt 

Fr 11.   Bücherbus   

Do 17. 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Aushang folgt 

Sa 19. 09:30 Aktion sauberes Dorf Dorfmitte 

Fr 25. 15:00 Frühlingsnachmittag mit Eltern in der KiTa KiTa 

April 

Fr 01.   Bücherbus   

Mo 04. 19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

Mi 06. 19:30 Treffen der ÖIS Möhl+online 

Do 14. 10:30 KiTa-Ostergottesdienst Kirche Schinkel 
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Einladung zur öffentlichen  

ÖIS-Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 2. März 2022 um 19:30 Uhr  

Die Teilnahme ist in  Präsenz in der Möhl mit 2-G        

oder digital  bei Jitsimeet mit Konferenznamen:  

ÖIS-Schinkel-02-03-2022-19-30  möglich. 

Geplante Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Aufnahme neuer Mitglieder 

3. Bericht des Vorstands (ca. 5 Minuten) 

4. Kassenbericht 2021 (ca. 5 Minuten) 

5. Wahl des Vorstands (ca. 5 Minuten) 

6. Berichte aus der Gemeindevertretung und Ausschüssen 

 - Baugebiet 

 - Ortsentwicklungskonzept 

 - Klimaschutzkonzept 

 - KiTa 

 - Feuerwehr 

 - Sportverein 

7.  Verschiedenes 
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Schinkeler Vogelschießen Light 
Nachdem uns die Coronapandemie in den vergangenen zwei Jahren einen 

Strich durch die Rechnung gemacht hat, möchten wir den Grundschulkin-

dern  in diesem Jahr zumindest ein kleines Fest ermöglichen. 
 

Am Samstag, dem 07. Mai 2022 finden am Vormittag wieder die Spiele für 

die Grundschülerinnen und Grundschüler statt.  
 

Nachdem sich alle Wettstreitenden und Zuschauer mit Grillwürstchen und 

Brötchen, gespendet von der Schinkeler Feuerwehr sowie unsere Kornkraft-

bäckerei versorgen konnten, findet gegen 11:30 Uhr / 12:00 Uhr die Kö-

nigsproklamation statt. 
 

Der ursprünglich für den Nachmittag geplante Umzug mit dem Spielmanns-

zug durch die Gemeinde sowie die sich normalerweise anschließende große 

Feier in der Sporthalle mit Musik und Tanz muss leider entfallen. 

Wir hoffen, dass die Kinder im kommenden Jahr 2023 ein Vogelschießen 

mit allem drum und dran genießen können. 
 

Mit solch einem Fest haben wir in den vergangenen Jahren eine schöne 

dörfliche Tradition wieder aufleben lassen. 
 

Da unsere eigenen Kinder mittlerweile nicht mehr die Grundschule besu-

chen, wird es meinerseits das letzte Fest dieser Art sein, das ich mit organi-

siere. 
 

Ich möchte auf diesem Wege an alle Eltern aus Schinkel appellieren, sich 

dem Team anzuschließen, um unseren Kindern auch 2023 wieder ein wun-

derschönes Fest zu ermöglichen. Es wäre sehr schade, wenn diese gute alte 

dörfliche Tradition wieder im Dornröschenschlaf versinken würde… 

Bei Interesse bitte einfach an mich direkt oder die Grundschule Schinkel 

wenden. 

 

Anja Moritz (für den Planungsausschuss Vogelschießen)  



5 

 

*Photovoltaik: Die Energiewende selbst in die Hand nehmen* 
 

Die Dringlichkeit, unserem Planeten bessere Zeiten zu gewähren, ist in den 

allermeisten Köpfen angekommen. 
 

Obwohl wir uns bemühen, Strom einzusparen und effizienter zu nutzen, 

steigt der Bedarf weiter. Doch woher soll in Zukunft dieser Strom kom-

men? 
 

Eine eigene Erzeugungsanlage auf dem Dach kann ein wirksamer Schritt 

sein, die eigene CO2-Bilanz auf absehbare Zeit zu verbessern. Daneben ist 

sie zumeist eine rentable Investition oder Wertsteigerung der Immobilie 

und schafft einen gewissen Grad an Unabhängigkeit gegenüber den Be-

zugspreisen. 
 

Aktuell lassen sich mittels Photovoltaik sowohl durch Einspeisung von 

Strom ins Netz (Einspeisevergütung) als auch durch den direkten Eigen-

verbrauch Kosten sparen. 
4 

Seit 2019 bieten so genannte Mini-PV-Anlagen bis max. 600 Watt Erzeu-

gungsleistung den Vorteil, mit wenig Aufwand und Kosten im dreistelligen 

Bereich, erste Erfahrungen zu sammeln. Mit geringen bürokratischen Hür-

den kann hier je nach Fähigkeiten bereits ein Wochenendprojekt im Do-it-

yourself Verfahren für ein extra breites Grinsen beim nächsten Sonnen-

schein sorgen. 
 

Wir haben‘s in der Hand! 
 

Ist mein Dach geeignet, mit welchem Aufwand ist zu rechnen und was 

kann ich selber machen? 
 

Ob mit kleinen oder größeren Anlagen, ob wir mit der Sonne unseren Lap-

top laden, Wäsche waschen oder das Auto tanken. Die Varianten sind viel-

fältig! 
 

Wen das Thema interessiert oder wer weitere Informationen für sein eige-

nes Vorhaben benötigt, melde sich gerne bei der ÖIS (Email: webmas-
ter@oeis.de). 
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„Schinkel bewegt sich „   (Projektbericht Nr. 3) 

Ja, es gibt uns weiterhin, auch wenn es jetzt am Beginn des Jahres so aus-
sieht, als würde uns Corona erneut ausbremsen und uns in unseren Vorha-
ben behindern.   

Der Grund für diesen kurzen Zwischenbericht ist einfach, aber für die 
Weiterentwicklung des Projekts in Schinkel interessant: 
 

- Wir hatten das Vorhaben „Schinkel bewegt sich“  als eine Initiative für 
gesundheitsorientierte Prävention geplant, also für interessierte Bürger, die 
dem immer wieder propagierten Trend, mehr für sich und ihr körperliches 
und seelisches Wohlbefinden zu tun. Es kam hinzu,  dass im ländlichen 
Raum generell in dieser Hinsicht Nachholbedarf bestand und besteht. 
 

-  Über den Erfolg dieser Initiative „Power-Walking“ haben wir bereits 
zwei Mal berichtet. Mit diesem Beitrag können wir erneut etwas Erstaunli-
ches verkünden:  Wir waren zu Beginn von einem Engagement von weni-
gen Wochen ausgegangen, jetzt  ist eine relativ stabil gebliebene Gruppe 
seit 21/2 Jahren auf den Straßen und Wegen Schinkels unterwegs. Dies ist 
ohne Übertreibung eine unerwartet lange Dauer, und somit auch bezogen 
auf unser Ziel der Gesundheitsprävention nicht hoch genug einzuschätzen. 
Man sollte dabei bedenken, das Projekt beruht auf Freiwilligkeit, auf 
Gruppenzusammenhalt, es gilt sich mit Wetterbedingungen zu arrangieren 
und nicht zuletzt mit körperlichen Belastungen. 
Um eine Zahl zu nennen, in dieser Zeit haben wir hochgerechnet eine Stre-
cke von ca. 650 Kilometer zurückgelegt. 
 

- Im Großraum Schinkel haben wir dabei 
nicht nur immer wieder neue Strecken ge-
sucht, wir haben den Jahreszeiten entspre-
chend Fauna, Flora in ihrem jahreszeitli-
chen Wandel verfolgt und, wenn es sich 
ergab, diverse heimische  Wildtiere wahr-
genommen, wir haben uns ebenso auch fes-
te Leistungsziele gesetzt, wie z.B.  das in 
der Läuferwelt hohe Ziel der Bewäliigung 
eines  Marathons. Ein realer Marathon kam 
natürlich nicht in Frage, aber wir haben uns 
einen „1. Schinkler-Power-Walking-
Marathon“ ausgedacht. Es wurden dann in 
drei Wochen 6 Etappen bis zum Zielein-
lauf.  Als Lohn für diesen Erolg haben wir 
uns eine Urkunde zur Erinnerung gegönnt. 
 

Dr. A. Bonnemann                 08-01-2022 
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Baugebiet Hauptstraße 
Endlich geht’s los! Es ist Bewegung auf der Baufläche an der Hauptstraße. 

Das Tiefbauunternehmen Sievertsen hat mit den vorbereitenden Arbeiten für 

die Erschließung des Baugebiets begonnen. Für das große Regenrückhaltebe-

cken wurde fast 4 Meter ausgekoffert und eine Lehmschicht eingebracht. Die 

Au wird umgelegt und rückt mäandernd näher an den Sportplatz heran. Ein 

neu anzulegender Wanderweg führt später rückseitig zur Bebauung aus dem 

Neubaugebiet heraus bis zum Eingang des hinteren Sportplatzes, zwischen 

Au und Sportplatz in einem Redder, beidseitig von Knicks gesäumt. Parallel 

werden zurzeit Bodenproben für die einzelnen Baugrundstücke genommen, 

jedeR HäuslebauerIn soll wissen, welcher Untergrund besteht. Dann folgen 

Drainagen, Bordsteine, Ver- und Entsorgungsleitungen, Befestigungen für 

die Baustraße, der endgültige Straßenbelag erfolgt später. Schließlich kann 

dann die Vermes-

sung der Grund-

stücke beginnen.  

Zum Spatenstich 

am 1. Februar war 

die Freude in allen 

Fraktionen der 

Schinkeler Ge-

meindevertretung 

groß, dass es nun 

wirklich losgeht 

und das Vergabe-

verfahren, bei dem BewerberInnen mit familiärem Schinkeler Bezug Vorrang 

haben, demnächst starten kann. Bekanntermaßen führt Bürgermeisterin Sabi-

ne Axmann-Bruckmüller bereits eine Liste von Interessierten, die dann zum 

Starttermin benachrichtigt werden. Kontakt unter: info@axmann-bruckmuel-

ler.de. Seit langem wurde geplant, Orts auswärts rechtsseitig ein Wohngebiet 

mit 15 Baugrundstücken für Einfamilien- oder Doppelhäuser zu schaffen, in 

die auch Einliegerwohnungen integriert werden dürfen. Auf der gegenüber 

liegenden Straßenseite ist „stilles Gewerbe“ mit Wohnen möglich. Interes 

 

V.l.: Söke Sievertsen, Corinna Strake, Markus Schack,Sabine 
Axmann-Bruckmüller und Olaf Reese 
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sant für Firmen, die Arbeiten und Wohnen verbinden möchten, zu einem 

Quadratmeterpreis von 189,00 €. 

Mit der Preisgestaltung haben es sich die GemeindevertreterInnen und Mit-

glieder der Ausschüsse nicht leicht gemacht. 239,00 € pro Quadratmeter wer-

den sicher bei der einen oder dem anderen für große Verwunderung gesorgt 

haben, wurden doch für Baugrund in der Meiereikoppel 2 unter 100,00 € auf-

gerufen, allerdings ist  das einige Jahre her. War auch in der Presse zu lesen, 

dass die Gemeinde sich einen Gewinn bei der Veräußerung der Grundstücke 

erhofft, so ist hier zu korrigieren, dass gewissenhaft alle Kosten, die auf die 

Gemeindekasse zukommen können, bei der Kalkulation einbezogen wurden, 

damit die ohnehin schon klamme Gemeindekasse nicht wegen böser Überra-

schungen aus dem Ruder läuft. Schließlich sind Baukosten bekanntermaßen 

sehr stark gestiegen, Materialberechnungen im Moment eher geschätzt. Be-

reichern wird sich die Gemeinde ganz sicher nicht, ist auch noch nicht klar, 

was an Folgekosten auf die Gemeindekasse zukommt, wenn die Gemeinde 

Zuwachs bekommt. Mit der Frage, wie die neue Straße heißen soll, beschäfti-

gen sich auf Antrag der ÖIS demnächst die Mitglieder des Bau-, Wege- und 

Umweltausschusses, es wurde bereits in alten Karten geforscht, auch ein 

Wettbewerb mit BürgerInnen-Beteiligung ist denkbar.   

Corinna Strake, ÖIS 

Impressum „Wat löpt in Schinkel“: 

Redaktion:  Uwe von Ahlften,  Raiffeisenstr. 37,  24214 Schinkel   

   : 04346-6893,  E-Mail: ahlften-von-schinkel@web.de   

   Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren. 

Druck:  Eigendruck 

Verteilungsgebiet: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 430 Stück) 

Erscheinen:   Am 15. in den geraden Monaten des Jahres 

Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €) 

   - Im öffentlichen Interesse:       (i.d.R. kostenfrei) 

   - Private Kleinanzeigen sind kostenlos 
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